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Vorwort iese Buch ist aus dem traditionellen Zander, Handwörterbuch der Pflanzennamen, hervorgegangen. Der Wunsch, zu wissen, was die wissenschaftliche Pflanzennamen bedeuten, scheint doch recht lebendig zu sein. So hat sich der Verlag entschlossen, dem Rechnung zu tragen und den Übersetzungsteil aus dem Zander gesondert herauszubringen. Unter den mehreren Millionen von Pflanzennamen wurden als Auswahl nur die aus dem Fundus des „Zander“ entnommen. In der Tradition dieses Buches wurde auch nur an eine kurze, knappe Übersetzung – allenfalls mit kurzer Deutung gedacht – nicht an eine genaue sprachliche Herleitung. Diese soll den Sprachwissenschaftlern überlassen bleiben. Ich hoffe, das Buch findet Anklang bei den Interessierten und gibt ihnen eine nützliche Hilfe.



D



Danken möchte ich allen, die mir bei der Fertigstellung geholfen haben. Besonders gilt der Dank meiner Frau für ihr Verständnis und für Hilfe beim Formulieren, ferner Herrn Nils Bödeker, Bremen, für die Arbeitsgrundlagen, die er mir zur Verfügung gestellt hat, meinem Kollegen Dr. Arno Wörz, Stuttgart, für manche hilfreiche Diskussion und auch dem Freund aus dem Internet, Herrn Krzysztof Wiktorowski aus Lodz für die Hilfe beim Übersetzen von Kakteennamen. Zuletzt möchte ich dem Verlag Eugen Ulmer danken, dass für dieses Thema nun eine so ansprechende Form gefunden wurde.



Stuttgart, im April 2002 Siegmund Seybold
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Artbezeichnungen



D



ie Artbezeichnungen, auch Epitheta genannt, sind das jeweils zweite Wort bei der wissenschaftlichen Bezeichnung einer Art. Dies gilt für Pflanzen wie für Tiere. Bei den Unterarten oder Varietäten der Pflanzennamen ist es das dritte oder vierte Wort. Das erste Wort ist immer der Gattungsname. Und so ist beispielsweise das Wort perennis aus dem wissenschaftlichen Namen des Gänseblümchens, Bellis perennis, die Artbezeichnung. Beide Worte zusammen, Bellis und perennis, sind der Artname. Die Artbezeichnung kann ein Hauptwort (Substantiv) oder ein Eigenschaftswort (Adjektiv) sein, in ganz seltenen Fällen ist es auch ein Verbum oder es sind mehrere Worte, wie beispielsweise noli-tangere, berühre nicht, die dann mit Bindestrich geschrieben werden müssen.



Hauptwörter



Ist die Artbezeichnung ein Hauptwort, so kann dieses zum Gattungsnamen in einer grammatikalischen Beziehung stehen. Dann steht dieses Hauptwort im Genitiv. Beispielsweise bei Epipactis muelleri – Müllers Sumpfwurz – ist muelleri der Genitiv des Hauptwortes muellerus. Oder bei Artemisia verlotiorum – der Beifuß der Brüder Verlot – hier ist verlotiorum der Genitiv von verlotii. Auf
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diese Weise sind viele Artbezeichnungen gebildet. Nach Personennamen gebildeten Artbezeichnungen werden hier, wie in den bisherigen Auflagen des „Zander“, nicht übersetzt. Ihre Bedeutung ist ja auch meist leicht erkennbar. Ein Hauptwort kann aber auch ohne grammatikalischen Bezug zum Gattungsnamen stehen, dann ist es einfach eine Apposition, wie etwa bei Pinguicula gypsicola – das Fettkraut, ein Gipsbewohner. Der Zusammenhang beider Worte ist hier ganz klar, in anderen Fällen muss man ihn sich aber erst zurechtlegen. Alle auf -cola endenden Namen sind übrigens dem Wort incola – Einwohner – oder agricola – Bauer, Landbewohner – nachgebildet. Es sind Substantive, die sich meist auf Biotope oder auf den geologischen Untergrund beziehen: calcicola – Kalkbewohner; pratericola – Präriebewohner; serpentinicola – Serpentinbewohner; nivicola – Schneebewohner; muscicola – Moosbewohner. Eine Endung -colus oder -colum gibt es in diesem Fall nicht; sollte sie irgendwo erscheinen, so ist sie nach Artikel 23.5 des Internationalen Code der Botanischen Nomenklatur in -cola umzuwandeln. Das zweite Wort, wenn es ein Substantiv ist, kann aber auch beispielsweise ein anderer Gattungsname sein. Dann will der



namengebende Autor die Ähnlichkeit mit dieser anderen Gattung zum Ausdruck bringen. So drückt sich etwa bei Silene armeria die Ähnlichkeit dieser SileneArt mit der Gattung Armeria aus. Man hat früher den zweiten Namen dann oft großgeschrieben; dies ist auch nach wie vor erlaubt, doch hat sich heute allgemein die Kleinschreibung durchgesetzt.



Eigenschaftswörter



Artbezeichnungen, die Eigenschaftswörter sind, richten sich wie im klassischen Latein nach dem Geschlecht der Gattung. So schreiben es die Regeln der Nomenklatur vor. Man erkennt das meist an der Endung -us für männlich, -a für weiblich und -um für sächlich. Also heißt es Acinos alpinus, weil Acinos männlich ist, unter der Gattung Calamintha heißt die gleiche Pflanze Calamintha alpina, weil die Gattung Calamintha weiblich ist. Bei der Erklärung der Eigenschaftswörter wird in den überwiegenden Fällen immer nur die männliche Form angegeben, um Platz zu sparen und weil das von alters her so Sitte ist. Artbezeichungen mit der Endung -a oder -um sind also im alphabetischen Teil in der männlichen Form mit der Endung -us zu suchen. Ist die Endung des Eigenschaftsworts aber -e, so ist die Übersetzung unter der männlichen oder weiblichen Form -is zu suchen, die in diesem Fall im männlichen wie im weiblichen Geschlecht gleich lautet. Bei Eigenschaftswörtern, die sich nicht nach den Formen -us, -a, -um oder -is, -is, -e deklinieren, werden alle drei Formen der Geschlechter angegeben, aber unter der



männlichen Form einsortiert. Einzelne Artbezeichungen sehen auf den ersten Blick wie ein Eigenschaftswort aus, sind aber in Wirklichkeit eine Form, die zum Hauptwort geworden ist. Beispiel: Convolvulus cantabrica. Sicher hat sich mancher schon gewundert, warum das nicht Convolvulus cantabricus heißen muss, wo doch Convolvulus männlich ist, wie das bei Convolvulus siculus oder C. sabatius sichtbar wird. Aber der Name Cantabrica war schon ein fester Begriff für eine Pflanze oder Pflanzengattung und damit ein Hauptwort – er muss also unverändert stehen bleiben. Auch Verbformen wie Partizipien werden wie ein Adjektiv behandelt. Beispiel: Potamogeton natans, natans – schwimmend, das Schwimmende Laichkraut. Aber auch die selten vorkommenden Eigenschaftswörter griechischer Herkunft müssen sich nach den Geschlecht der Gattung richten, etwa Cirsium acaulon, da Cirsium sächlich ist und diese Form in den drei Geschlechtern acaulos, acaulos, acaulon heißt.



Versetzung von Namen



Wird also eine Art in eine andere Gattung versetzt, so schreiben die Regeln vor, dass die Artbezeichnung übernommen werden muss, wenn sie nicht in der neuen Gattung schon für ein anderes Objekt verwendet worden ist. Diese übernommenen Adjektive müssen dann dem Geschlecht der neuen Gattung angepasst werden.
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Artbezeichnungen



Betonung



Schreibweise



Lateinische Namen sollten im Allgemeinen nach den lateinischen Regeln betont werden. Damit erhält öfters die drittletzte Silbe die Betonung, was in der deutschen Sprache ungewöhnlich wirkt. Deshalb haben sich im täglichen Gebrauch vielfach falsche Betonungen festgesetzt, die nur schwer korrigierbar sind. In diesem Werk wird die Betonung dadurch angezeigt, dass der oder die betonten Vokale einen Akzent erhalten. Gelegentlich finden auch Namen aus seltenen Sprachen bei den Artbezeichnungen Verwendung. Sie müssen natürlich in lateinischen Buchstaben geschrieben sein. Wie sie zu betonen sind, wird verschieden angegeben. Man kann der Auffassung sein, dass es lateinische Namen sind, die der lateinischen Betonung unterliegen. Die Nomenklaturregeln sagen zwar, dass sie wie lateinische Namen zu behandeln sind, sie sagen jedoch nichts aus über die Betonung oder über die Aussprache. Ich selber finde, dass die Kenntnis der Betonungsregeln einer fremden Sprache dazu führen sollte, diese auch bei den wissenschaftlichen Pflanzennamen anzuwenden. Damit werden auch Volksstämme geehrt, die lange vor den Wissenschaftlern für Pflanzen Bezeichnungen hatten. Die Betonung unbedingt nach lateinischen Regeln anzuwenden, scheint mir eine europäische Überheblichkeit auszudrücken, die heute nicht mehr zeitgemäß ist.



Ein Name muss so geschrieben werden wie bei seiner ersten Veröffentlichung, auch wenn er einen falschen Sinn hat. Nur die Endungen -i, -ii, -ae, -iae, -anus oder -ianus usf. dürfen, wenn sie falsch angewandt wurden, nach Artikel 60 der Regeln korrigiert werden, sonst sind kaum Korrekturen erlaubt. Deshalb bleiben auch Worte, die aus der Geografie stammen so, wie sie geschrieben waren. Scilla siberica wird nicht in Scilla sibirica korrigiert, da man auf Englisch Siberia zu Sibirien sagt. Und deshalb gibt es auch neben camtschaticus noch kamtschaticus, alles auf die KamtschatkaHalbinsel bezogen. Hier darf nichts nachträglich korrigiert werden. Dies würde ja auch zu vielen unnötigen Änderungen führen, wenn man bei jeder neuen Schreibweise oder neuen Grenzziehung eines Landes auch die Pflanzennamen ändern müsste. Selbst Irrtümer bleiben erhalten. Linnaeus glaubte, der Indische Wegerich – Plantago indica – komme in Indien vor. Das ist aber nicht richtig. Trotzdem muss der Name bleiben. Ebenso hat Carex diandra drei Staubblätter, obwohl das Wort diandrus sagt, sie habe nur zwei Staubblätter. Des Weiteren stammt Scilla peruviana aus dem Mittelmeergebiet und nicht aus Peru und Teucrium asiaticum von den Balearen und nicht aus Asien.



Übersetzung



Im Allgemeinen soll eine kurze prägnante Übersetzung der Artbezeichnung gegeben werden, die gelegentlich auch zur Schöpfung eines deutschen Pflanzen-
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Botanisches Latein namens geeignet sein könnte. Manchmal ist jedoch die Übersetzung zum Verständnis nicht ausreichend. Dann werden zusätzliche Angaben durch eine Erklärung gemacht. Diese Erklärung steht in Klammern. Erklärung und Deutung eines Namens gelten meist nur für einzelne Arten, also auch nur bezüglich einer Gattung, bei der diese Artbezeichnung auftritt. Maßgebend für eine Deutung ist prinzipiell das, was der Autor, der den Namen gab, im Sinn hatte. Dies hat er jedoch oft nicht schriftlich niedergelegt, weshalb es immer rätselhafte Namen geben wird. Vorbild für die Übersetzungen und Deutungen hier in diesem Buch ist das wenig bekannte, aber unübertreffliche Werk von BACKER (1936), das in sehr vielen Fällen gründlich und anschaulich Auskunft gibt.



Sinn der Namen



Bei mancher Art bestand eine sinnvolle Beziehung zwischen dem Namen der Gattung und der Art, die bei der Versetzung in eine andere Gattung keinen Sinn mehr ergibt. Spergula saginoides war der saginaähnliche Spark. Die weitere Forschung erkannte aber, dass die Art doch in die Gattung Sagina gestellt werden muss; dann heißt sie Sagina saginoides – die Saginaähnliche Sagina. Das ist eigentlich Unsinn, aber nach den Regeln darf kein neuer Namen gesucht werden. In diesem Sinne sind Namen eben Schall und Rauch, also sinnfrei – gegeben nur,



um klare Bezeichungen zu schaffen. Ein anderes Beispiel ist Asplenium septentrionale – Nördlicher Streifenfarn: Er kommt mehr in Süd- und Mitteleuropa vor als in Nordeuropa. Die Erklärung für den ungewöhnlichen Namen ist die, dass die Pflanze zunächst Acrostichum septentrionale hieß, und in dieser Gattung neben dem tropischen Farn, dem Acrostichum aureum, stand. In dieser Gattung war dieser Streifenfarn die nördliche Art. In der neuen Gattung aber ist die Art nicht mehr die nördlichste – es gibt andere, die noch weiter nördlich vorkommen –, doch der Name muss so bleiben. Man könnte diese Kenntnis wenigstens auf den deutschen Namen anwenden, der weniger strengen Regeln folgt. An Stelle von Nördlicher Streifenfarn oder Nordischer Streifenfarn – Namen, die nicht passend sind – könnte man Gabel-Streifenfarn sagen.



Botanisches Latein



Neben Worten aus seltenen Sprachen finden aber auch manche sprachlichen Neuschöpfungen Verwendung, selbst Fantasieworte sind erlaubt. Dies alles führt zu Erweiterungen über das klassische Latein hinaus. So gebrauchen Botaniker oft die griechische Vorsilbe pseudo- falsch, um eine neue, andere Art zu bezeichnen. Und so wird aus einer Art mit der Bezeichnung oerstedii nun pseudo-oerstedii oder aus nebrownii wird pseudonebrownii, eine aus mehreren Sprachen neu gebildete Wortform, die sicher kein klassisches Latein mehr darstellt.
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Art-Epitheta mit Übersetzung



abanténsis – acetósa



a



abanténsis vom Abant-See (Türkei) abbreviátus gekürzt, abgeschnitten



abchásicus abchasisch (Kaukasus)



abdelkúri von der Insel Abd el Kuri (Insel östlich Afrika)



abelmóschus nach arabisch: Moschuskörner (Hibiscus) aberdeenénsis Aberdeen- (Südafrika)



abessínicus abessinisch



ábies antiker Name der Tanne



abietínus tannenartig



abíetis Tannen-



abortívus Missgeburt-



abrotanifólius eberrautenblättrig



abrotanoídes Eberrauten-ähnlich



abrótanum lateinischer Pflanzenname: Eberraute
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abscíssus abgebissen



acanthóspathus mit stacheliger Scheide



absínthium lateinischer Pflanzenname: Wermut



acanthúrus dorniger Schwanz



absinthioídes Wermut-ähnlich



absinthoídes Wermut-ähnlich



abutilifólius mit Blättern wie Abutilon abutiloídes Abutilon-ähnlich



abutílon nach arabisch: indische Malve abyssínicus abessinisch



acaciifórmis akazienförmig



acánthium antiker Pflanzenname



acanthocárpus mit stacheligen Früchten



acanthócomus mit stacheligem Schopf



acanthocráter stacheliger Krater



acanthódes dornig, stachelig



acanthoídes Acanthus-ähnlich



acanthoph´yllus mit Blättern wie Acanthus



acanthoplégmus mit Stachelgeflecht



acanthopódius mit stacheligem Fuß



acanthothámnos dorniger Strauch acáúlis stängellos



acáúlos, acáúlos, acáúlon stängellos



accédens sich annähernd, sich gleichend aceguaénsis Acegua- (Uruguay) acéphalus ohne Kopf



ácer, ácris, ácre scharf



acérbus herb, sauer



acerifólius ahornblättrig



acerínus ahornartig



aceroídes Ahorn-ähnlich



acerósus nadelscharf



acetabulósus mit vielen Näpfen



acetósa lateinischer Pflanzenname: sauer schmeckende Pflanze



acetosélla lateinischer Pflanzenname: kleine, säuerlich schmeckende Pflanze acetósus sauer



achilleifólius mit Blättern wie Achillea áchras wilder Birnbaum aciculáris nadelspitzig



aciculátus nadelspitzig



acidíssimus sehr sauer acídulus säuerlich ácidus sauer



ácifer, acífera, acíferum Nadel tragend



acináceus säbelförmig



acinacifólius säbelblättrig



acinacifórmis säbelförmig



ácinos nach der Gattung Acinos



acinósus beerenreich



acmodóntus mit spitzigen Zähnchen



acmopétalus mit spitzigen Kronblättern



acmosépalus mit spitzigen Kelchblättern



acokanthérus mit spitzigem Staubblatt aconitifólius mit Blättern wie Aconitum acráéus Hochland-



acránthus mit Blüten an der Spitze acrostichoídes Acrostichum-ähnlich acrósticus Acrostichum-



acrótrichus an der Spitze behaart actinacánthus mit strahlenartigen Dornen



actiniopteroídes Actiniopteris-ähnlich



actinoph´yllus strahlenblättrig



aculeatíssimus sehr stachelig



aculeatosépalus mit stacheligen Kelchblättern



aculeátus stachelig



aculeolátus mit kleinen Stacheln



acuminatifólius mit zugespitzten Blättern



acuminátus zugespitzt



acetosélla – adenocáúlos acutanguláris mit scharfen Kanten acutángulus scharfkantig



acuteserrátus scharf gesägt acútidens spitzzähnig



acutiflórus spitzblütig



acutifólius spitzblättrig



acutifórmis Carex-acuta-artig acutílobus spitzlappig



acutipétalus mit spitzen Kronblättern acutíssimus sehr spitzig acútus spitz



adamántinus Diamant-, stahlhart



adanénsis Adana- (Türkei)



adansonioídes Adansonia-ähnlich



adenénsis Aden- (Jemen)



adenioídes Adenium-ähnlich



adenócalyx mit drüsigem Kelch



adenocáúlos, adenocáúlos, adenocáúlon mit drüsigem Stängel
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adenocáúlus – aerugíneus adenocáúlus mit drüsigem Stiel



admirábilis bewundernswert



adenocháétus mit drüsigen Borsten



adnátus angewachsen



adenocéphalus mit drüsigem Kopf



adenógynus mit drüsigem Griffel adenóphorus Drüsen tragend



adenoph´yllus mit drüsigen Blättern adenópodus mit drüsigen Stielen adenósus drüsig



adenóthrix



adenótrichus drüsenhaarig



drüsenhaarig



adhatóda Volksname der Pflanze auf Sri Lanka: von Ziegen unberührt



adhatodoídes Adhatoda-ähnlich



adianthifólius mit Blättern wie Adiantum



adiantifólius mit Blättern wie Adiantum



adiantifórmis Adiantum-ähnlich



adiántum-nígrum lateinischer Pflanzenname: schwarzer Frauenhaarfarn
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adnáscens anhaftend



adonidifólius mit Blättern wie Adonis adóxus ruhmlos



adpréssus angedrückt



adrachnítes spinnenartig adriáticus adriatisch



adscéndens aufsteigend



adstríngens zusammenziehend adsúrgens aufgerichtet



adulterínus Bastard-



adúncus hakig gekrümmt



adústus angebrannt, dunkelbraun



ádvena Neuankömmling, Fremdling



advénus fremd



adzháricus adscharisch (Kaukasus)



aechmoph´yllus mit lanzenartigen Blättern



áégilops griechischer Pflanzenname aegyptíacus ägyptisch aeg´ypticus ägyptisch



aemulórum der Rivalen (von zwei konkurrierenden Sammlern gefunden) áémulus ähnlich



aequális gleich, gleichmäßig aequatoriális Ecuador-



aequilaterális gleichseitig aequiláterus gleichseitig



aequílobus mit gleichgroßen Lappen



aequinoctiális Äquator-



aequitrílobus mit 3 gleichen Lappen



aeránthos luftblütig, blüht auch ohne Wurzeln



aéris-íncola Luftbewohner



aerocárpus mit vom Wind verwehten Früchten



aeruginéscens grünspanfarbig werdend



aerugíneus grünspanfarbig



aeruginósus grünspanfarbig



aesculifólius mit Blättern wie Aesculus



africánus-lúteus gelbe afrikanische (Salvia-) Art



aestivális Sommer-



aganniphoídes dem Rhododendron aganniphum ähnlich



aethiópicus äthiopisch



agapétus liebenswert



aestívus sommerlich



aethíopis antiker Pflanzenname áéthiops Äthiopier, Mohr aethíopum Äthiopier-



aethusifólius mit Blättern wie Aethusa aetnénsis Ätna- (Sizilien) aetólicus Ätolien-



áfer, áfra, áfrum afrikanisch



affínis verwandt



afghánicus afghanisch



afghanistanénsis Afghanistan-



aflatunénsis Aflatun- (Tien-Schan, Zentralasien)



afoliátus blattlos



africánus afrikanisch



africánus-caerúleus blaue afrikanische Art



aganníphus schneebedeckt agathósmus gut riechend



agatiflórus mit Blüten wie Agati (Fabaceae) agavifólius agavenblättrig



agavoídes Agaven-ähnlich



agenénsis Agen- (Frankreich)



ageratifólius mit Blättern wie Ageratum



ageratoídes Ageratum-ähnlich



agératum nach der Gattung Ageratum



agglomerátus zusammengedrängt



agglutinátus angeklebt



aggregátus gehäuft, gedrängt



aglaísma Schmuck, Zierde



agnátus verwandt



aeruginósus – airoídes



agnínus lammartig



ágnus-cástus antiker Pflanzenname (Vitex) agréstis Acker-



agrifólius spitzblättrig



agrimonoídes Agrimonia-ähnlich



agrióstaphis mit Blättern wie wilde Rosinen



agrippínus Gärtnername, vermutlich nach einem Eigennamen agrostiflórus straußgrasblütig



agrostifólius straußgrasblättrig



ahanhuíri Name einer Solanum-Art in Bolivien



ahípa indianischer Pflanzenname (Pachyrrhizus)



ailanthoídes Ailanthus-ähnlich



ailantifólius mit Blättern wie Ailanthus



aiolopéplus mit glänzendem Gewand



aiolosálpinx mit bunten trompetenförmigen Blüten



airoídes Aira-ähnlich



15



























Empfehlen Sie Dokumente






[image: alt]





Die wissenschaftlichen Namen der Pflanzen 

spitz adamÃ¡ntinus. Diamant-, stahlhart adanÃ©nsis. Adana- (TÃ¼rkei) adansonioÃdes. Adansonia-Ã¤hnlich adenÃ©nsis. Aden- (Jemen) adenioÃdes. Adenium-Ã¤hnlich.










 


[image: alt]





form der wissenschaftlichen ausarbeitung 

include : Ford Fusion 2007 Manual, Formula 1 In Camera 1980 89 1st Edition, Fr691v Service. Manual, Frank The Penguins The Penguin Story A Dramatic Story Of A Pengu, Free Citroen Saxo. Manual, Free Engineering Management Fraidoon Mazda, Free Peugeot 










 


[image: alt]





Die 300 besten Pflanzen 

oder im Schlagschatten von GebÃ¤uden, da sie kaum Sonnenlicht benÃ¶tigen. Die BlÃ¼ten dieser Pflanzen sind, bis auf die der Rhododendren, meist filigran.










 


[image: alt]





die organisation der wissenschaftlichen arbeit studienbuch f 

This Die Organisation Der Wissenschaftlichen Arbeit Studienbuch F Studenten Aller Fachrichtungen Ab 1. Semester PDF on the files/S3Library-5e034-C6fd6-58b85-9d7ec-82143.pdf file begin with Intro, Brief. Discussion until the Index/Glossary page, look 










 


[image: alt]





DIE ERN HRUNG DER PFLANZEN PDF 

We have many PDF Ebook and user guide is also associated with die ern hrung der pflanzen PDF. Ebook, include : Der Obstbaum Freund, Designing Better Schools For Culturally And Linguistically. Diverse Children A Science Of Performanc, Development And 










 


[image: alt]





das geheime leben der pflanzen pflanzen als ... AWS 

-287PDF-DGLDPPALMCUSUIRIDPUEBZM. 1/3. DAS GEHEIME LEBEN DER. PFLANZEN PFLANZEN ALS. LEBEWESEN MIT CHARAKTER. U SEELE U IHRE REAKTIONEN. IN D PHYS U EMOTIONALEN. BEZIEHUNGEN ZUM. MENSCHEN. -287PDF-DGLDPPALMCUSUIRIDPUEBZM | 20 Oct, 2017 | 147 Pages | S










 


[image: alt]





die wichtigsten schutzeinrichtungen der vegetationsorgane pflanzen 

Diet Of Despair A Book About Eating Disorders For Young People And Their Families, and many more ebooks article. Download Article / Read online : DIE WICHTIGSTEN · SCHUTZEINRICHTUNGEN DER VEGETATIONSORGANE PFLANZEN PDF. Our collection PDF Ebooks is t










 


[image: alt]





die ern hrung der pflanzen pdf 

You are entirely free to find, use and download, so there is no cost at all. die ern hrung der pflanzen. PDF may not make exciting reading, but die ern hrung der pflanzen is packed with valuable instructions, information and warnings. We also have ma










 


[image: alt]





die weisheit der pflanzen by matthew pdf 

Page 1 ... Kindle or iPhone, there are more options now than ever before. Perhaps because of the growing popularity of Kindle, or competitors like The Nook, ...
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dieser Kulturen bereichert die Sexualgeschichte der Pflanzen durch zusÃ¤tzliche Ãœberlegungen. Dioskurides beschreibt die. Mandragora. Ernest Baar, 1909.
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Our library is the biggest of these that have literally hundreds of thousands of different products represented. You will also see that there are specific sites ...
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This. Die Metamorphose Der Pflanzen By Johann Wolfgang Von Goethe PDF on the files/S3Library-1ee6e-Faa05-5aa1f-0196d-7fc89.pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the Index/Glossary page, look at the table of content for additional informat
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Die in diesem Buch enthaltenen Empfehlungen und Angaben sind von der. Autorin mit grÃ¶ÃŸter Sorgfalt zusammengestellt und geprÃ¼ft worden. Eine. Garantie fÃ¼r ...
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Save this Book to Read biochemie der pflanzen PDF eBook at our Online Library. ... will be glad to know that right now biochemie der pflanzen PDF is available ...
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If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delivers many Chemotaxonomie Der. Pflanzen Bd11a Leguminosae Lehrbucher Und Monographien Aus Dem Gebiete. Der Exakten Wissenschafte
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... include : Petri Artedi Renovati Pars I Et Ii Iii V I E Bibliotheca Et Philosophia Ichthyologica,. Philip Kotler Marketing Management 14th Edition Free Download, ...
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PDF File: Die Familie Ohne Namen - DFON11-7. 1/2. DIE FAMILIE OHNE. NAMEN. DFON11-7 | PDF | 22 Page | 667 KB | 22 Jan, 2018. If you want to possess a one-stop search and find the proper manuals on your products, you can visit this website that delive
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â€žislamistischer Extremismusâ€œ in der Bewerbung von Veranstaltungen ...... fÃ¼r eine Neuorientierung der Forschung im Umgang mit allochthonen Jugendlichen.
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Ergebnisbericht der Wissenschaftlichen Begleitung - Deutsches ... 

hybriden Identität spezifisch auf den Aspekt „Persönlichkeitsentwicklung“ abzielt, wird als Ziel auf gesellschaftlicher Ebene formuliert, dass die. Jugendlichen in ...
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This particular Der Vertrag Von Maastricht In Der Wissenschaftlichen Kontroverse Schriftenreihe Des. Arbeitskreises Europaische PDF start with Introduction, Brief Session till the Index/Glossary page, look at the table of content for additional infor
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This Das Geheime Leben Der Pflanzen Pflanzen Als Lebewesen Mit Charakter U Seele U Ihre Reaktionen In D. Phys U Emotionalen Beziehungen Zum Menschen Pdf file begin with Intro, Brief Discussion until the. Index/Glossary page, look at the table of cont
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PDF File: Arthrose Behandeln Mit Der Heilkraft Der Pflanzen Akupressur Und Wasserheilkunde By Robert. Kopf - -195PDF-ABMDHDPAUWBRK. 1/3. ARTHROSE ... With regard to product buyers, you may browse for a complete product instruction manual and also gui
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04.03.2013 - Abs 1 Z 1 und 3, Abs 4 und Abs 12 ElWOG 1998 und die auf dieser gesetzlichen .... des Europäischen Parlaments und des Rates vom 5. 4. 2006 ... der Rechtsprechung des EuGH für alle auf EU-Ebene gewährten Rechte und ... mitgliedstaatlichen
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